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Hinweise und Tipps für Studierende zu eKlausuren und deren Durchführung im 
Fachbereich Wirtschaftswissenschaft 

 

In einigen Grundlagenfächern der Bachelorstudiengänge des Fachbereichs Wirtschaftswissenschaft 
werden Prüfungen in Form von eKlausuren durchgeführt. Die hier zusammengetragenen Informati-
onen sollen Ihnen einen Eindruck darüber vermitteln, wie eine eKlausur des Fachbereichs durchge-
führt wird.  

Die „eKlausur“ und das Testcenter 

Die Klausur wird als elektronische Klausur, „eKlausur“, durchgeführt. Das bedeutet, dass Sie die 
Klausurfragen nicht auf Papier, sondern elektronisch am Computer beantworten. Die eKlausur findet 
im Testcenter der Universität statt, das ist der Flachbau rechts neben der Universitätsbibliothek. 
Früher diente der Raum als Lesesaal der Bibliothek, heute ist er mit 120 identischen PCs ausgestattet 
und wird ausschließlich zu Prüfungszwecken verwendet. Der Raum ist daher nicht öffentlich 
zugängig, das folgende Foto von einer Informationsveranstaltung des Testcenters vermittelt einen 
Eindruck vom Inneren des Raumes: 

 

 

An den Wänden des Testcenters befinden sich Garderobenhaken und Regale. Hier müssen Jacken, 
Mäntel, Taschen etc. abgelegt werden, denn am Rechnerarbeitsplatz sind am Prüfungstag – anders 
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als bei der oben dargestellten Informationsveranstaltung - jeweils nur Ausweispapiere und die zur 
Klausur erlaubten Hilfsmittel zugelassen.  

Individueller Prüfungstermin 

Wegen der hohen Teilnehmerzahl erfolgen die Prüfungen am Prüfungstag in mehreren Durchgängen. 
Ihren individuellen Prüfungstermin können Sie ca. eine Woche vor der Prüfung auf den Internetseiten 
des Fachbereichs Wirtschaftswissenschaft www.uni-bremen.de/wiwi wie folgt abrufen: Wählen Sie 
unter „Studium“ den Bereich „Bachelor“, dann den Block „Prüfungen“ aus. Hier finden Sie am Seiten-
ende das „Klausurportal“. Wählen Sie jetzt das „Klausurportal“ an und folgen den Anweisungen. Bitte 
beachten Sie, dass Sie ein Prüfungsanrecht ausschließlich in dem dort angegebenen Zeitpunkt bzw. 
in dem klausurabhängigen Zeitfenster haben. Auch das pünktliche Erscheinen zu dem angegebenen 
Startzeitpunkt ist zwingend erforderlich, jede Verspätung führt zu einem Erlöschen des Prüfungsan-
rechts.  

Anmeldung am PC und Starten der Klausur 

Vor dem Beginn der eigentlichen Klausur melden Sie sich zunächst mit ihrem Nachnamen und den 
ersten 6 Ziffern ihrer Matrikelnummer am Computer an. 

Nach erfolgreicher Anmeldung erscheint ein Fenster, in dem Sie die entsprechende Klausur auswäh-
len können. Sie starten die Klausur dann, sobald die Klausuraufsicht dies ansagt. Ab diesem Zeitpunkt 
beginnt der „countdown“ der vorgegebenen Prüfungsdauer, die für jede Prüfung zuvor festgelegt 
worden ist. Die verbleibende Bearbeitungszeit bleibt in der Zeitleiste am oberen Bildschirmrand wäh-
rend der gesamten Klausur sichtbar. 

Klausurbearbeitung und Beispielprüfungen 

Die Klausuraufgaben erscheinen auf dem Bildschirm und die Lösungen müssen in die Klausurmaske 
am Bildschirm eingegeben werden. Sie erhalten bei einigen Prüfungen Konzeptpapier, auf dem Sie 
sich Notizen machen können. Dieses Konzeptpapier wird mit der Abgabe der Klausur eingesammelt, 
die Eintragungen darauf werden jedoch unter keinen Umständen bewertet: Bei der Korrektur werden 
allein die in die Klausurmaske elektronisch eingetragenen Lösungen berücksichtigt. 

Um Sie mit der Prüfungsform einer eKlausur vertraut zu machen, bietet das Testcenter bzw. das Zent-
rum für Multimedia in der Lehre (ZMML) Beispielklausuren an, die Sie am heimischen Rechner auf-
rufen und bearbeiten können. Über den Link  

http://www.eassessment.uni-bremen.de/beispielpruefungen.php  

gelangt man zu den Beispielprüfungen. Über den weiteren Link „Übungsserver des ZMML“ wird dann 
die Klausurmaske geladen. Nachdem der Login erfolgt ist (Logindaten müssen dazu nicht eingegeben 

http://www.uni-bremen.de/wiwi
http://www.eassessment.uni-bremen.de/beispielpruefungen.php


 

 3 

werden) werden eine Reihe von Beispielprüfungen angezeigt, z. B. die „Probeaufgaben zum Mathe-
matik Selfassessment“. Über diesen Weg haben Sie eine gute Gelegenheit, sich mit der Klausursoft-
ware frühzeitig vertraut zu machen. 

Klausurergebnis 

Nach Ablauf der Bearbeitungszeit schließt sich die Klausurmaske und Sie müssen sich am Rechner 
abmelden. Mit der Beendigung der Klausur wird Ihnen bei einigen Prüfungen der Anteil der von Ihnen 
richtig beantworteten Fragen bzw. der Anteil der erreichten Punkte angezeigt. Der Wert der zum 
Bestehen einer Klausur zu erreichen ist, wird vom Prüfer festgelegt. Bitte beachten Sie jedoch, dass 
die im Anschluss an die Klausur angezeigte Prozentzahl unverbindlich ist: Erst in Verbindung mit dem 
technischen Protokoll der Klausur erfolgt die Notenvergabe, die dann rechtsverbindlich in der Prü-
fungsverwaltung Pabo beim Zentralen Prüfungsamt eingetragen wird und dort individuell abgerufen 
werden kann.  

Taschenrechner und sonstige Hilfsmittel 

Bei der Klausur darf ein eigener Taschenrechner verwendet werden. Gemäß der Regelung am Fach-
bereich 7 sind zur Wahrung der Chancengleichheit nur bestimmte Taschenrechnermodelle zu den 
Prüfungen zugelassen. In den meisten Prüfungen des Fachbereichs dürfen nur diese vom Fachbereich 
genehmigten Taschenrechnermodelle verwendet werden. Die im aktuellen Semester zugelassenen 
Modelle sind in Stud.IP in der Veranstaltung „Veranstaltungsboard: Studienzentrum Wirtschaftswis-
senschaft“ unter „Dateien“ – „Prüfungen“ angegeben. Zusätzlich ist die Verwendung des Windows-
eigenen Rechners zulässig. Er kann in der Klausur über die Windows-Taste/Schaltfläche aufgerufen 
werden. 

Wir hoffen, dass wir mit dieser Zusammenstellung von Informationen helfen konnten, Ungewisshei-
ten im Hinblick auf eKlausuren und deren Durchführung zu beseitigen. Zugelassene Hilfsmittel und 
besondere Hinweise zu den einzelnen Prüfungen erhalten Sie im Vorfeld durch die Prüfer.  

Das Dokument ist auf Anregung und in Zusammenarbeit mit dem Team der Professur für empirische 
Wirtschaftsforschung und angewandte Statistik erstanden, bei denen wir uns dafür bedanken.  

 

7. Juni 2019 (Aktualisierung der Fassung 2017) 

Ihr Studienzentrum Wirtschaftswissenschaft 


